
 

 

   

NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche Sitzung des Kuratoriums Zeppelin-Gymnasium 
 

am 06.11.2008 
 

im Lehrerzimmer des Zeppelin-Gymnasiums, Staberger Straße 10 
 

Anwesend: 
 
 Vorsitz: 
Ratsherr Bruno Schwarz FDP  

 Kuratoriumsmitglieder: 
Ratsherr Ingo Diller SPD Vertreter für Ratsfrau Elke Teipel, 

bis 16.30 Uhr 
Herr Klaus Majoress Fraktionslos  
Ratsfrau Sabine Rigas-Gülde CDU  
Herr Erster Beigeordneter Dr. Wolfgang Schröder  Vertreter für Herrn Bürgermeister 

Dieter Dzewas 
Ratsfrau Verena Szermerski-Kasperek SPD  
Frau Katharina Thimm Fraktionslos  
Herr Zweiter Stellvertretender Bürgermeister Jens Voß SPD  
Ratsherr Hansjürgen Wakup CDU Vertreter für  

Ratsherrn Marcus Kühnel 
Herr Dr. Stefan Werth Fraktionslos  

 Verwaltung: 
Herr Sven Haarhaus   
Herr Reinhard Merkschien   
Herr Klaus-Peter Welter   

 Schriftführung: 
Frau Kerstin Kotziers   
 
 
Abwesend: 
 
 Kuratoriumsmitglieder: 
Ratsherr Marcus Kühnel CDU  
Ratsfrau Elke Teipel SPD  
Herr Bürgermeister Dieter Dzewas   
 
Beginn:  15:00 Uhr 
 
Ende:  16:40 Uhr 
 
 1. Öffentliche Fragestunde 
keine 
 



   

 2. Beratung des Haushaltsplanes 2009 
Herr Merkschien gibt zunächst Erläuterungen zu dem Haushaltsplanentwurf für das Produkt 
030 010 040 – Zeppelin-Gymnasium-, Seiten 182-184. Dabei geht er insbesondere auf  
Veränderungen gegenüber dem Vorjahr sowie auf das Schulbudget ein. Herr Merkschien 
weist darauf hin, dass auf der Aufwandsseite die Verwendung der Zuwendung von der evan-
gelischen Kirche mit einem Ansatz von 100 € fehlt. Weiter erläutert Herr Merkschien die zu 
Beginn der Sitzung verteilte bauliche Maßnahmenliste und weist darauf hin, dass es sich bei 
der für 2009 geplanten Maßnahme „Beleuchtung“ um die Beleuchtung der Treppenhäuser 
handelt. 
 
Fragen der Kuratoriumsmitglieder werden direkt beantwortet. 
 
Ratsfrau Szermerski-Kasperek weist darauf hin, dass es nach ihren Informationen immer 
wieder Glätteprobleme in der Turnhalle gibt.  
 
Herr Welter sagt dazu, dass das ursprüngliche Problem mit der Lüftung mittlerweile gelöst 
ist, aber nunmehr durch die durchgehende Nutzung von morgens bis abends durch die 
Schule und die Vereine erneut Probleme entstehen. Die Schülerinnen und Schüler nutzen 
die Turnhalle auch in den Pausen.  
 
Anschließend gibt Herr Welter Erläuterungen zu der Ausschreibung über die Reinigungs-
leistungen und schildert, dass in den diesjährigen Sommerferien eine Extremsituation bei der 
Grundreinigung entstanden ist, da sich die Stadt zu diesem Zeitpunkt  sehr kurzfristig von 
der bisherigen Reinigungsfirma getrennt hat. 
 
Herr Dr. Werth verdeutlicht, dass es sich bei der Reinigung jedoch um ein grundsätzliches 
Problem handelt, das mittlerweile trotz engagierter Reinigungskräfte nicht mehr zu lösen ist. 
Herr Dr. Werth teilt seine Befürchtungen dahingehend mit, dass sich das Problem mit  
Einführung der Übermittagsbetreuung noch verstärken wird. 
 
Es folgt eine längere Diskussion über mögliche Lösungen hinsichtlich der Organisation der 
Reinigung. 
 
Anschließend regt Herr Zweiter Stellvertretender Bürgermeister Voß an, dass die Zentrale 
Gebäudewirtschaft zusammen mit der Schulleitung prüft, inwieweit sich die Lösungs-
vorschläge umsetzen lassen. 
 
Anschließend erzielen die Kuratoriumsmitglieder Einvernehmen darüber, dass zu dem  
Thema Reinigung ein grundsätzlicher Bericht im Schulausschuss erfolgen soll, da das  
Problem alle Schulen betrifft.  
 
Danach bittet der Kuratoriumsvorsitzende Ratsherr Schwarz um Abstimmung über den 
Haushaltsplanentwurf für das Produkt 030 010 040 – Zeppelin-Gymnasium-, Seiten 182-184, 
einschließlich der vorgetragenen Änderung und der in der vorliegenden Maßnahmenliste für 
2009 aufgeführten Maßnahmen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
  
Anschließend gibt Herr Dr. Schröder einen ausführlichen Sachstandsbericht zur Ganztags-
offensive des Landes Nordrhein-Westfalen. Dabei erläutert Herr Dr. Schröder, dass zum 
Schuljahr 2009/10 keine der Realschulen und Gymnasien in Lüdenscheid einen Antrag für 



   

den gebundenen Ganztag stellen wird, jedoch alle in Frage kommenden Schulen verpflichtet 
sind, die pädagogische Übermittagsbetreuung anzubieten. Herr Dr. Schröder führt aus, dass 
die entsprechenden Anträge zur Bewilligung von Geldmitteln dafür bereits gestellt wurden. 
Herr Dr. Schröder erklärt weiter, dass zur Realisierung dieser pädagogischen Übermittags-
betreuung Umbaumaßnahmen an den einzelnen Schulen geplant sind und auch  
entsprechende Anträge auf Bewilligung von Mitteln aus dem 1.000-Schulen-Programm  
gestellt werden sollen.  
 
Danach geht Herr Dr. Schröder insbesondere darauf ein, dass geplant ist, für die beiden 
Staberger Gymnasien eine gemeinsame Lösung in Form eines Neubaus auf der Rasen-
fläche hinter dem Wettergarten zu schaffen. Herr Dr. Schröder erläutert, dass zwar in 2007 in 
beiden Schulen eine Cafeteria bzw. ein Bistro eingerichtet wurde, jedoch das Problem  
fehlender Räume für Aufenthalts-/Betreuungszwecke bleibt. Herr Dr. Schröder sagt, dass 
sich die vorliegende grobe Kostenschätzung auf rd. 1.000.000 € zuzügl. rd. 100.000 €  
Einrichtungskosten beläuft.  
 
Es schließt sich eine sehr rege Diskussion an. Insbesondere wird zwischen den Kuratori-
umsmitgliedern Einvernehmen darüber erzielt, dass die Verwaltung die entsprechende  
Beschlussvorlage für den Schulausschuss auch dem Kuratorium vorzulegen hat. 
 
Herr Dr. Schröder verdeutlicht den zeitlich knappen Rahmen für die Planungen und die  
Antragstellung. 
 
Anschließend schlägt der Vorsitzende vor, eine gemeinsame Sitzung des Schulausschusses 
zu diesem Thema durchzuführen bzw. vor der Schulausschusssitzung am 18.11.2008 eine 
Sitzung des Kuratoriums anzuberaumen.  
 
Herr Dr. Werth verdeutlicht abschließend die sachliche Notwendigkeit zur Schaffung von 
zusätzlichen Räumen. 
 
 
 3. Berichtswesen;  

hier: Mündlicher Bericht des Schulleiters über die aktuelle Schulsituation 
Herr Dr. Werth berichtet über die aktuelle Schulsituation und geht dabei insbesondere auf 
das Abitur 2008, den Abisturm, die Kopfnoten und die Personalsituation ein. Außerdem weist 
Herr Dr. Werth auf die nächsten beiden Veranstaltungen im Rahmen des Forums Zeppelin-
Gymnasium hin und verteilt für die Veranstaltung am 01.12.2008 eine Einladung an die  
Kuratoriumsmitglieder. Abschließend berichtet Herr Dr. Werth über die Arbeit eines Zivil-
dienstleistenden am Zeppelin-Gymnasium, über die Nutzung des Arbeitsraumes und den 
Sponsorenlauf.  

 
 

 4. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 
 
 4.1. Bekanntgaben 
keine 
 
 4.2. Beantwortung von Anfragen 
keine 
 
 4.3. Anfragen 
keine 

 

Vorsitzender      Schriftführerin 



   

 


